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gen Ausnahme von uurisio Riese — also nom . sg . der mask . Adj.
der n- Stämme : liaua , rehta ; gen . plur . der Substantjva u . Adjektiva:
kraftia f., enh\orn \a n ., furistona , rehttera : rehttena, libbiandira , ira.
In der 3 . sg. praes . opt . forsca (keine Endung !) a £= au w. cf.
au §§ 45, 49.

Anm. In sunie d . sg. liegt der Einfluß der jo- Stämme vor.
Der Eintritt von a für o , wie in C, M, Genes , öfters u . in

einigen kleineren Denkmälern vereinzelt , wie in Beicht ., Ess . u.
Fr . EL , Ess ., Oxf . , Petr , Straß , u . Werd . GL , beruht in unseren
Fragmenten vielleicht auf dialektischen Verschiedenheiten.

G . § 114, H . § 152.

§ 53 . u (got . a, u) ist as . geblieben , wenn es in zweisilbigen
Wörtern nach kurzer Wurzelsilbe stand , nach langer dagegen
ist geschwunden . In dreisilbigen Wörtern bleibt u nach langer Wur¬
zel- u . kurzer Mittelsilbe. Die Verhältnisse sind aber in unseren
Fragmenten , wie auch im As . , durch Ausgleichungen in den Fle¬
xionsformen zum Teil verwischt : nom. sg . sunu ; filu\ dat . sg . hei-
liu ( ja ) , miniu («) , erthu , selithu, ginadu («) ; dat . sg . fern , der Adj.
mineru , sineru , euuigaru ; dat . sg. der Pron . thamu , imu ; dat . sg.der Adj . allemu, helegemu : halegumu, sinemu; 1 . sg. ind . praes . antfou,
gildu , anrhopu , oppraiu , acc. pl . n . sinu, kaluiru (Neubildungen ),aber uuord.

Anm. 1 . flode ist acc. pl . (nicht sg .) nach den a- oder o- Stäm¬
men cf. got . flodus , as . flöd f. m. u- Dekl.

Anm. 2 . Im Aofries. hat 1 . pers . sg . praes . der starken Verba
u . der 1 . Kl . der schw . Verba ein - e, das vor folgendem ik apoko-
piert wird ; die 2 . Kl . der schw . Verba hat -ie. Sonst 1 9 :
i , i ’. o. S . § 68.

G . § 115, H . § 153.

Die Vokale der Endsilben im Inlaut.

a.

§ 54 . a findet sich im nom. , acc . pl . m . der 0 - Stämme : adas,
cederboumas , thonkas; fiundas , \re\ das, thonkas; gen . sg . n . der n- De¬
klination herzan, neben g . sg . m. rehtun; dat . sg . m . noman, heile-
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gan ; dat . sg. fern , middian , neben «mm» (sg. oder pl .) , allun cf. § 58;
acc. sg. m . noman, acc . sg . f . grouun\ nom. plur . masc . helegan;
acei pl . n. herzan , ougan neben acc. pl. f. euun . freson ; plur . praes.

Jrouiad neben anbuod, githingiant ; 2 . plur . imper . singad , brengiad.
[m]ikilliad , tobedani, brengiant, bigiant] inf . gitraugian neben anbuen ;
part . praes . [forhtijande , [gjihaldandi , giscuttiandies, libiandira, (ni)der-

legg(iandi )es, nither -uarandiun , tibrekandies; biuoran coram , obar -. ouer.
Schwächung von a e : heilegan , helegan as . helag , monege,

menege cf. as . manage ouenobar ; part . praet . haben en =̂ an : gihal-
den, giscafene hd.

fon neben fan ist die unbetonte Form , cf. as . / b» , oder eher
hd . H . § 127.

In furistona ist o vor w eingetreten.

G. § 117.

e.

§ 55 . e zeigt sich in : -es gen . sg . m. n . godes , uuisdomes ; he¬

legdomes. alles, lindes, uualdies, giscuttiandies, tibrekandies ; lobes , hu-

ses; im inf . des schw . Verbums der ö- Klasse : anbuen; in 2 . sg. in-
dic . praet . der schw . Verba : giheldes , uzgileddes , gibreidestt, im acc.

sg . m . auf -en : drohtinen2 : drohtinei : drahtindrohtin x ; im plur-
opt . praes . gihorien 3 . pl ., erhaebbi {en] 1 . pl.

Zur Schwächung von a e cf. a.

G . 8 118.

i.

§ 56 . i hat sich erhalten in der 3 . pers . sg . ind . der st . u . der 1 . schw.

Konjugation : tibrikict, uuirdit : uuirdid : uuirthit , uuisit , is , ist , giuuihit.
Anm. Im dat . pl. m . der iß- Stämme haben wir schon die

Neubildung -iun : traeniun cf. as . trahnin , thiusternusiun cf . as.
huldion cf. § 58.

o.

§ 57 . o steht im nom. pl. f. der n- Stämme : freson , wo sonst
a , seltener u erscheint ; in der 3 . sg. praes . der 2 . schw . Konjuga¬
tion : beidod, eroffenod, neben -ad : ginathad , ginathat , louat, uunad:
unat: part . praet . giadmodigod : giadmodigad, giuasttanad\ plur . praes.
anbuod.
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Der inf . praes . der 2 . schw . Konjugation endet auf -en : an-
buen\ 1 . ind . praes . urspr . derselben Klasse , die zur 1 . übergetreten
ist : oppraiu cf. as . offron. abd . opforön neben ags . offrian. *

G. § 120.

§ 58 . u steht im dat. pl . der m. n . Subst . u . im dat . pl . der
Adjektiva : daegun, frithouun , allun , minim, traeniun . dondiun, nither-
uarandiun \ gibodun, thiusternusiun cf. § 56 ; im gen . sg . m. der
adj . n- Stämme rehtun '

, dat . sg . f . allun cf. 54 ; acc . sg . f. grouun\
acc . sg . oder pl . euun\ im plur . ind . praet . : fundun , [u ]mbibigeuun,
uurdun.

fadur patri , cf. got . bröpr dat. sg . : bröpar nom. acc . sg . , ist
eher gut altsächsisch , wo sonst nur as . fader , fadar belegt ist,
als angelsächsisch , trotz Holthausens Meinung über dohtor , muodor
§ 128 Anm.

Im g. sg . f. thi . . . läßt sich nicht entscheiden , ob in unseren
Fragmenten thi [uun\ ein n- Stamm oder thi [uue\ ein a- Stamm ist.

G . §§ 121 - 122.

Die Vokale der Mittelsilbe n.

a.

§ 59 . 1 . a ist erhalten : [u]unnisam cf. § 54 , anagin : anaginne,
uuerald : uueraldiu , uueralddi , giuasttanad , giuorsamat ; part . praes.
hat immer a cf. § 54 ; biuoran , obar : ouer cf. § 54.

2 . - ari : -ari - m , -iri : ginatheri , helpheri, biscirmiri (fr .) .
3 . statt a steht e ( eher Schwächung als Ablaut aus den obli¬

quen Kasus ) : helegemu : halegumu, helegan dat . sg , nom. plur ., menege
acc . pl . n . , monege acc . pl . f. ; ouer : obar\ part . praet . pass , auf
-en = -an cf. § 54.

Vor i geht a e i über : miniu *menegiu managt oder
manigi?

In -somidi o a vor m.
Die Praeterita der 2 . schw . Konjugation haben , wie im As .,

a £= o : hludasade, scauuade cf. 3 . ind . praes . louat , uunabt= unat § 57.

G. § 123.
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